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RmtMM zur taibacker Zeitung Rr. 5.
Samstag den 7. Jänner 1893.

(85) 3 - 1 I- 3.

Kundmachung
der k. l . Etener » Local - Eommission i n
Laibach, betreffend die Neberreichung der
Gintommenfteuer Vclenntnisse f ü r das

J a h r 1»»».
Auf Grund des Gesetzes vom 21. Tecembcr

lW2, N. («. V l . Nr. 227, wird Nachstehendes
lundssemacht:

Zur Uebcrrcichung der Velcnntnissc über
da«> hinkommen von Handels-, Gcwerbs- und
sl,nsti>,cu stcuclPflichtMN Unternehmunacu, von
Pachlunacu und Renten und endlich der Mzcia.cn
ülicr stehende Iabrcobczugc zum Zwecke der
^inlommcnstcucibcmessuug Pro li^W wird mit
Vczua. auf den hohen l . l . Finanzministcrial-
<5rlass vom 8. October 1864, Z. 4:^.507/21Z,
die Frist

bis Ende Jänner 1893
fcstaesekt, nnd werden die P. T. (?inlommen<
stcuerpflichtissen der Stadt Laibach unter Hin-
weis«»!, auf' den i> Z2 des Eintommcnsteucr-
Gesettce eingeladen, ihre Passionen, bezichuuaö-
weise Anzeigen, inucrhalb dcr umzeichneten
Frist bei dieser l. l . Steuer-Local«Commission
zuverlässig zu überreichen.

Tic gedruckten Vlanlette zu den Passionen
und Anzeigen werden hieramts unentgeltlich
verabfolgt.

Bezüglich der Fassions-Verfajlung wird mit
Berufung auf den ̂  33 des Einlommenstcuer-
(«esetzes bcmcrlt:

I.j Bei den Vclcnntnisscn über das Ein-
kommen der ersten blasse von Handels-, Fabnls-
niid Gcwerbs-Uuteruchmnusscn sowie von Pach^
tunsscn sind zur (^rmittlunss des durchschnittlichen
Cinlummcus im Sinne dcr tztz U» und 11 des
(s-inlommclistcucr-Patcntcs die ssinilahmeu und
Ausgabcu dcr Jahre 18W, I8i)1 und 1W2zu-
gründe zu legen.

2.) Jene, welche ihr Gewerbe verpachtet
liadcu, wollcn in dcn Vclcnutnisscn die Pächter
namhaft machen und anstcbcn, in wclchcm Ztadt-
thcilc und in wclchcm Hauscldcr Gcwcrbsbctricb
stattfindet, dann welchen Vctrag sie für die
Ncbcrlassung dcr Gcwcibsconccjsion erhalten.

Tie Gcwerliepächtcr haben für sich abgcson
derte Vclenntnissc zu überreichen.

3) Tie stehenden, d. i. die vorhinein fcst-
gcsctttl» PcziM dcr Privatbedicusteteu sind von
den Privattlisscn oder dcn Tienstgeberu, von
welchen die Auszahlung an die Bezugsberech-
tigten geschieht, anzuzeigen, und überdies haben
auch die Bezugsberechtigten ihre Fassion vor-
zulegen.

Ticsc Anzeige» haben auch in dcn Fällen
zu geschehen, wenn der eigentliche ^ahrcsgchalt
dcn Vetran von <l:l<> fl. nicht übcrstcigcn sollte,
nnd es sind alle wie immer Namen habenden
Ncbenglniissc ohne Mcksicl» anf dcrcu allfällige
Steuerbefreiung speciell anzufilhren, indcm dic
Ausscheidung der dcr «tcucrpflicht nicht uutcr-
licgcuiicil Tausseutcu nach dc» bestehenden Nuimru
nur dcr Stcnerbrhürdc zukommt.

Andere Aucn dcs nichi in stehenden Jahres-
gcbürcu vorhinein bestimmten (s-iukommens dcr
zweiten blasse sind vuu den Ltcncrpslichligcn
auf »flcichc Art, wie für die crstc Classe vor«
gezeichnet ist, ciuzubclcuncn.

4.) Tic Bclcnnluisse über Zinsen und Renten
sind lllich dem Stande dcs Acrmögcns vom
i l l . Trcembcr lX!)2 zu verfassen.

b'o sind zu fatierc« die Interessen und
Ncnten von allcu Capitalien, bezüglich welcher
dem Schuldner das Nccht zum Abzüge dcr Ein-
lommeusteucr gesetzlich nicht zusteht, bcispiclö
wcisc dic Zinscn von Partial-Hypothetar-A»-
weisun,jru, die Zinsen von Ticust, Heirats- und
sonstigen wie immer gcartttcn Barcanlioncu dcr
Civil- und Militärpcrillncn, dic Ziuscu von
Pritmtol'ligationrli, dic Leibrente», die Zinsen
von auf stcucrsreicn Häusern versicherten Capi

talien, dann die Zinsen von Pfandbriefen oder
Schuldverschreibungen dcr l . l . priu. allgemeinen
österreichischen Vodeucreditanftalt, dic Zinscu
von dcn Obligationen dee Grazer Ztadtanlchcne
vom Jahre I«?:i, die Ziuscn des auf Grund
des ^andcsgcsctzes vom 2 l , Iäuuer 18?Z, bc-
ziehungsweise i l . Jänner l8?4, emittierten
Wiener Communal Aulrhcus und die Zinsen
von Tarlchcu uud Tparcinlageu bei den »ach
dem Gesetze vom 27. December l l M , N. G.
V l . Nr. 151, steuerpflichtigen Erwerbs- und
Wirtschafts-Gcnosscnschaftcn,

Von dcr Faticrung au<ügcschlossen sind nur
Ziuscn von Staats' mid öffentlicheu Fonds-,
dann uo,l dcn städtischen Obligationen, von
welchen die Einlommcnstcucr unmittelbar bei
der Zinsenzahlung in Abzng gebracht wird.

K. l. Steuer-Local-Commission.
Laibach am 2. Jänner 1893.

älev. 3.

o. Irr. ÜÄ.VÜQ« Ili»^«vli« Irauil»^« V
I^udi^^ni, Ir»Iro ll»^ »o proü1»x«^o
l ipov«a l o äo^oü^ i l l i l i » leto 18V3.

X» pl»l«tllvi «kkon», 3! <In« 21. <!«-
esmdr» 1892. 1., <1ri. 2»k. st. 227, <»H»vh»
»v n»8t0i»nn:

2» i«l<>öit«v j«pnv<cli,j n <!<»no<1Iln
tr^ovskili, <»l,r<ni^Iiill in llr»ffill <l»vkn
I>«»<1vri«nin p<»«^«tî , ntl^mov in r«nt in
5>Is<ln̂ i« /!» liroöitsv nn«n»nil <i «t»Inin
Istnili nl»öllib v »vino «<lm«l̂ «nH» <lo
lxxln^rin« x» I«t<> 1893 «loloöu^v «« zi
ollirom nn <><lloll vi««li<?ss» c. kr. Nnnnii-
nt»ss» minixt^r^tvll ü <1«<> 8. «»Ictnl»!'», 1t<tt4.
I«t», 3t. 43.507/2 l 3, <»l» «>k

llll llllNllä j2Nll«sj2 !833. l..
t«r »« vndi^o — k»«»^« nk i; 32 2»k„n»
o llnlttKlttrini — v«i p. t. <I<in<»<ln.rini p«»,I.

«I» j?!l'<)ii« ^otov« te^ o. l l i ' . <lu,vöni k r» -
^ftvni ks»ini»i^i «vn^« i?:p<>v«»i!, o<inn»nn
n»/.n»nilll v 2K<ir«^ n»v«<I«n«m «krötin.

I' i^llnn« ßolico «» i«iwv6<1i in n».
«u»nil» <Iol»iv^<> «n l»ro2ni»önn n r i t«m
nr»«1n.

tt1«<1« i««1«l0v»n)«l i«n<»v«6i QinonH»
»« — ^lilie«v»^« ««̂  n» ß 33 ^»Ilon» o
<lon<><1»!lnj — »I«l1«ö«:

1.) I ' r i i«i><»v«<lin <> <lono<1l<n prv«^»
r»,Ll«<l», <»<1 I l^ov^l i i l», 1>«»v»llll!^liin in
nl»ltni^ü!llin v««I.j«ti^ tei n<1 u^«in<»v i«-
illöiln«», >>6 novnl<'ö«i l1<»Iio«i<»Il tttko, <?»
86 — oxir»,^ ^ll, n» ^8 l<) in 11 5n1l<„ltt
n ^olxxi l i r in i — v««m,«j / n t«n,l,l^ ni-< jo tk i
in i2«l»tki l«t« 1890., «891 in 1892.

2.) Nni, k i «<» «v«^ <»l»l-t <l»Ii v nli.j«m,
>mln,l^«.i<, n<lj v l«l><>v«<lin nn^emnik» t^r
N»«N»Nl.j<», V Il»t«!'«IN <I«IlI M«»t» IN V
ll l t t^ l > l i i^i «<> oli l t i/v i «»jn in tu<Ii x»ttt<«li,
k«,t»l'i «l«»l»iv».i<» «k to, <l», ̂ o <»<l<I»Ii <»bl't>
nî »Ii<> <I<»vo^«n.i«.

>l»^<'mniki ol)rt«v nn^ ««,»« i^rnö«
z»<,««Iin« î z>«»v««Ii.

3 j ktnln», t. ̂  u/.O «^n^nr^ ,1<»I<,5«n»
plllöil» pr ivt t tnin « lu in ik^v n»«n»ni.ll»
»n ĵ zirivtttn« dln,j^llll>i<:« <il! ss<^po<I»,r>i,
k» t«r i 8luinik<»ni i«nllli:u>^j<» nl»ö«, in
vr l lu t<!ssll inoi l^o t«<li » iu in i l l i nre<1-
l o i i t i I»»tn« ixz»«)vl!l1l

1̂ » n».xnnniln, n»^ xk, i»i-,l1loi<! tn<li
v t«m «I»e».ji, ^kn l,i i»-kv<» I^tno nl»5.il<»
n« nr«^««»Iu ««null», K30 ^"l«l., in n»v«<l<^
n»j «« v<i k^k«si<ni l iol i ui l»l)<1i no^ts^n-
l^ki n i i l k i iis»«el»«>j. NO ^ll<l<! n» t«, » l i
>,« «ln,vkll nioxt i »l i ny, k«r »m« t»k«,
«lnvlln n« nn<ivri«nn »n«!^k« p<» nl»»t<>-
^i!i l> ni-<><ls»'!<in i«ln5iti I« «1»vinn nl»l»,«tvn.

l » I I I ^ <l<»l«»<ll«! l l l ' I , ^ ^ « ^»«I-«<1»,, l l i !
NI80 V »tl l lnin l«lnin I»l»öillli n ie Nllnre^j j

<1ul«,i«ni, i«pnvOt1<j nl^j <1»vllu no l iv l ien i
nn. ^««Inlltl n»Lin, k»k«r j« pre>l1ni»»,nu
2» 1>rvi l»«r«6.

4.) I«pov«<1i l» ndrsntin in rsnt»n ix-
«1ol»ti js i><, 8t»n^i pronioisn^n, « <1n«
31. «iVevml»!-» 1892. I.

I«N<»V«<I<» n» ĵ »« «dre»ti in rent« o<1
v««n ssl»vnie, n r i I lk tor in l in i in ik i»k<>-
nit« N6M» prttvio« l>l1l»iti <Io!lo<I»rin«,
n. nr. nl»i-«5,ti n<I l isinin nisintekllrnin n»-
ll»2nio, «dr«»ti «<I »lu^Ixmill, ion i tn in^k in
in l l rußik k l lknlZnin I lol i «i lxxl i v KO-
tnvin i p<»I<ii«nin k«.vci.j c lv i ln in in vn-
^»skin <>«<>!>, l»I»r«»ti <»«! nr ivntn in «dli-
f?n<H, ll0«,mrtne r«nt«, nl>r««tl n<I ßln,vnie,
k i «n «»v»rnv»n6 n» nißnn <l»vk» nr<»«til»,
notsni ol'^zzti o<1 «»»t»vnin Ii«tnv »l i
«lolinin i»in«m o. kr . pr iv . onin« n,v»tri^k«
^«mlj i^k« no^o^ilnie«, nl,r««ti o<1 <»l»I>k»«iH
^ r ^ske^u M6»tn«^^ nn»^ i l» i« I«t» 1873.,
<»drk»ti n<l v n n ^ ^ i i « ^ » ,»!»ö!n«Il«8^ z»<>-
»<^il», l l i «« ^o ixi l l i l l , nn̂  no»1«t»vi <!«-
s « I n e ^ 2»ll«»n» « <ln<> 2l..j»nilV«i.i» 1873.
lot», «xlnonns» 11. Mnnvllr jn, 1^74. I«t»,
in „drunti l»<1 no«<n.jll in nrnni lui l l n l<^
nr i onin nri«1<»l»nin«kin in ^,>^i»n<!»^r«llin
-üllll-U^»«, l l i «N «IllvllN NO<lvsH«N« N0
«»könn «! <In<, 27. <I«e«inI»i-» 1880. let»,
<!ri. «»ll. «t. 151.

I?.z»<>v6<l»ti n i tred». »»n,6 odre>»ti^ <»<!
<Iri»vnin in Mvn i l i «?»Il1»<lnin tvr m«»tnin
<>l»Iî «,<> ,̂ <><l Il»t«i>in «6 <1nno<1»rin» «<l-
di.je nsp<»«r««lnn p i i i/pl^:< v l in j i udre»tiz.

ll. lls. llzvöll» lli-2jevn3 llllmizii«.
V I^jnui^ni <Inü 2.MNNv»rt» 1893.

(78) 3 - 1 Z. 1 V. Sch. R.
hehrer- uild Kchulleiterltelle.

An der emclassigcn VulM)nle in Do<
brava bei K r o p p gelangt die Lehrer- und
Schulleiterstellc mit dcn Bezügen der vierten
Oehaltsclasse. einer Leitungszulage von 30 fl.
und Naturalquartier zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung.

Bewerber uin diese Stelle wolleil ihre ord<
nungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege

bis 20. J ä n n e r 1893
hieramts überreichen,

k. l. Vezirlsschulrath Radmannsdorf am
2. Jänner 1893.

(70) 3 - 3 Nr. 36.467.
Kundmachung.

Zufolge Anordnung des hohen k. l. Handels«
Ministeriums wird vcrlautbart, dass vom Isten
Jänner 18U3 an die auf dem Seewege über
Trieft zur Versendung gelaugcudeu Postsracht'
stücke nach und aus Constant!iwpel, Salonich
und Beirut wwie die auf dem Landwege über
Semlin geleiteten Eilpostfrachtcn aus und nach
Coustantinoftcl und Salonich mit Nachnahme
belegt werden lönnen.

Das Maximum des Nachnahmebctrages ist
für Sendungen ans Oesterreich auf dem Wege
über Trieft mit 5tX> fl,, auf jenem über Semlin
mit 250 st. festgesetzt.

Die Provision beträgt:
1.) Auf dem Wege über Trieft 1 tr. für

je 1 fl., mindestens jedoch 6 lr.;
2.) auf dem Wege nber Semlin 10 kr. für

je 10 st.
Den Postfrachtstücken mit Nachnahme nach

den vorgenannten Orten sind die gewöhnlichen
mit einer Pustanweisung vereinigten Nachnahme-
Vegleitadressen beizugeben.

Der Nachnahmebetrag ist auch auf dcr
Udrcsse dcr Sendung selbst mit der Bezeichnung
«kftiokmli-^ment . . . st. . . lr.» anzugeben,
und ist diese Angabe mit Farbstift zn unter»

i streichen,
! Von der l . l . Post- und Telegraphen-Direktion.
^ Trieft am Z0. December 1892.

(91) Pras.<I. 10.848.
Kundmachung.

Der Ersatz, welcher nach H 388 der Straf-
Processordnung vom 23. Mai 1^73 von den zu
einer Freiheitsstrafe Vernrtheiltcn für die Voll»
streckung des Strafnrtheiles zu leisten ist, wird
für das Jahr 1893 per Kopf und Tag fest-
gesetzt wie folgt:

Bei dcn Gerichtshöfen in Kram mit 25'/2 lc.,
bei dcn Bezirksgerichten im Sprengel des Landes«
desgerichtcs Laibach mit 42 lr., des Kreisgerichtes
Rudolfswert mit 47»/, kr.

Graz am 29. December 1892.

( 9 3 ) 3 - 1 Z. 1699 B. Sch. R.
^eljrftele.

An der rinclassigen Vollsschule in Gros;-
pülland wird die Lehrstelle mit dem Jahres-
ssehalte der vierten Gehaltsclasse, 80 st. Fnnc-
tionszulage und freier Wohnung im Schulhausc
zur definitiven, eventuell provisorischen Besctzung
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b innen v ie r Wochen

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen-
K. l. Bezirksschulrat!) Gottschee am 31. De-

cember 1892.

(92)3-1 Z?8 V. Sch. i«.
hehrer- und SchulleiwsteHe.

An dcr einclassigen Voltsschule in Planina
bei Wippach wird die Lehrer- und Schulleiter-
stelle in der vierten Gehaltsclasse zur definitiven,
eventuell provisorischen Besetzung ausgeschrieben.

Die diesbezüglichen Gesuche sind
b is Ende J ä n n e r 1893

hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Aoelsbcrg am 2ten

Jänner 18W.

(5953) 3—2 Z. 11.87?7

UdMtenftjftuna.
des Herr» (Erasmus Grasen von Lichttnbcrg.

Von dem l. t. Landesgerichte in Laibach
wird belannt gegeben, dass aus dcr Adjlitcn-
stiftung des Herrn Erasmus Grafen von Lichtcn-
berg für angehende Staatsbeamte aus adeligen
Familien, und zwar für Auscultantcn und Con«
ccptspraktitanten, ein Adjutum im jährlichen
Betrage von 700 fl. ü. W. zu verleihen ist,
dessen Betrag, wcnn ein Bewerber glaublich
darthnn sollte, dass seine Eltern, ohne sich wehe
zu thun, nicht vermögen, ihn, eine Beihilfe auch
nur von l0<) st. zn geben, oder, wenn er eltern-
los ist, dass die Einkünfte seines Vermögens
nicht eimncil l(X) st. erreichen, in, Falle der
Znlänglichleit des StiftungSfunds auf jährliche
«0l» st. erhöht werden kann.

Znr Erlangung des Adjutums sind vor-
zugsweise Verwandte des Blisters, dann Tdhne
aus dcin Adel des Hcrzogthums Krain, in deren
Ermanglung anch Söhm' aus dcm Adel dcr
Nachbarländer Steicrmarl nnd Kärntcn nnd in
deren Erinanglimg aus allen übrigen deutsch-
crbländischcn Krouländern berufen, Söhne aus
dem landstänoischen Adcl sind dein ül,rigcn Adel
und Auscultanten dcn Conceptspraltilautcn vor-
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug'
nissen über die vollendclen Rcchlsstuoien, mit
dcn Anstellnugsdecreten und mit den Ausweisen
über ihre allsällige Verwandtschaft, üder ihren
Ädcl nnd Laudsinanuschaft belegten Gesuche
durch ihre vorgcsetzlcn Bchörden

bis Ende F e b r u a r 1893
bei diesem l. k. Landesgerichte als Vcrleihungs'
bchörde zn überreichen.

K. l. Landesgericht Laibach am 24. De-
cember 1892.

AnZeigeblalt.
(5913) 3 -3 8t. 26.129.

Oklie.
6. Kr. 2» M68t0 6yi68 Okl-ÄMO «0-

^oitcltl Oioks, p0565lnlkÄ ix Ko/.l»^6v
zt. 5, pmU l^simosiu (il-ß^oriöu ix l<n-
5»I^6V, 0?:irl)ma l^ezovim nexnanim
pr^vinlli N35l66ni!lom. cie pr»6«. 15. nn-
vemlira 1892, öt,6v. 26.129, x»l-acli
^risio/nan^a !a»<n>N8!<6 pr»vic:6 potom
priz»li«6«tl)V2NM ^6^6 ^ml^öö» vin^a
ötev. 250 llntastsalnk odöinE Viö in
6l)v^I^6n^a vl lnMky t6 pravice postavil
«6 j6 <0j!6NCu ̂ ÄN62li I'lyzku ix litt/arskv

«6 vroöil w ideni ocllok ter «» »umai-no
raxpslivo 6o!oöi! clan na

13. ^ » n u v a ^ a 1 9 9 3 . !,
ob 9. uri 6opo!cln6 pl-i tsm »oäl^öi.

0. kr. xa m«>!t0 sj«!e^. olcr^na «0-
M o « v ^ubl^»nl 20. novembra 1892.

(5914) 3—3 8t. 26.858.

(̂ . Kr. XLl M6!^0 66l6^. 0Kr2M0 »0-
clî öu v I^ukljani n^xnan^a, cj» »6 ^y
v«l«ll lozde I^uky ^ x n i l i » , po«6«!nilla
ix ^0si»mi'f>k6 ä». 20, s>rs)li V»l«n!inu
^L8l2i-M ix l^j). 5ii5ll6, uxit-oma n^^ovim
N6pl«NÄnim P7»VN!M NÄ«l66ni!cum, P0
kuralorM n» öin, xaracli pripoxn»n^

vani» in l<c)vc)Ii»v6 vkn^ixb« w k pr»-
Vl<?6 pri Xkml^j.^i vloxek 8t«v. 98 icnl.
onöin6 s^i^mi-kk 66 pr6^> 23. li«tl)n»(ilz
1892, 5t. 25.858. »Iscin^m po^lavil xn
liUlHto^^ acl tlclum ^anßx l^llxnilc, po-
»6i>tnill ix l^o^»mrek6 6t. 30, t6r «6 6c>-
luöil n»rok xa »llra^ano raxpravo v
l ^ los'.s'i na cian

17. ^ a n u v a i ^ L l 1 8 9 3 . l.
od 9. Ul-i 6000I6N6 pri l^mu »oMöi.

V ^udl^ani clnß 24. novkmnra 1892.

(5911) 3—3 3l. 27.936

<>KI,<;.
l^. kr. xa M6«la ^ Isg. okrllMo »o-

6i^6 v I^junlMni naxnun^a, 6a »6 6̂
V«lk6 loxl)6 Vlilsntina/.^c^, pc)8(!3tnlka

v ^nrn^i /klswbrovi Zt. 1, proli ̂ 6l>
U^akulal', uxiroln.i njeniin nol>(î n»^
nim nravnim nkl^lkänikom, xaradi liri^
po/nüNM in vknMK« !a«!nin«ke nra-
vic:6 pri xLmljiüöi vloiinn .izlv. 3. knt.
o^ in^ /^Ä^onrovll s)cl(). 240 8"^'
» pr. l!y pl6«. 6. äticymdra 1892,
l̂»,. 27.936, xii kuralnrM »6 aclum pô

»luv»! l^ukli 3lrak, iupan pri U. l).
nu ?l>!̂ i, in «6 öoloöi! n»rok xa «kr»^
ällno raxprava v l«^ loxbi na clan

24. ^anuv l i r^a 1893. 1.
no 9. uri 6opo!u6n6 pri l,6m «06l.^i.

Dollönn wxva vroöila «6 6̂ toxnill«,
uxiroma kurawrM »ä aclum.

V I^ublMni ane 7. 6ec:6ml),a 1892.
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(5657) 3—2 St. 4408.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno^sodišče v Vipavi na-

znanja:
Na prošnjo gosp. Ivana Božiča iz

Podrage štev. 93 dovoljuje se izvršilna
dražba Franc Vidrihovega v Podragi,
sodno na 1218 gold, cenjenega zem-
Ijisča vložni šlev. 319, 320, 321 in
322 katastralne občine Podraga in
vložna številka 808 katastralne občine
St. Vid.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 7. j a n u v a r j a
in drugi na dan

24. f e b r u v a r j a 1 8 9 3 ,
vsakikrat od 9. do 11. ure dopoldne
pri tem sodišči vsobi št. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležo
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi dne
7. decembra 1892.

(4981) 3 - 2 Nr. 9772.

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach w'rd

der Anna Maria Gräfin Wurmbrand,
geb. Gräfin Aucrsperg, unbekannten Auf-
enthaltes und'respective deren unbekannten
Rechtsnachfolgern mittelst gcaenwärtiaen
Edictes erinnert:

Es habe wider diefelben bei diefem
Gerichte Johann Gregore (durch Dr. v.
Schoeppl) die Klage 6 s p r a ^ . 21. Octo-
ber 1892, Z. 9772. polo, Ersihnng der
dem Gute Mildenheim zugeschriebenen
Parcellen ZZ. 2592, 2612, 2613, 2618,
2715. 2732, 2733 und 2736 der Cata-
stralgemeinde Dobrova eingebracht, wo-
rüber die Verhandlungs-Tagfahrt auf deu

2 3 . J ä n n e r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und weil die-
M e n vielleicht aus den k. t. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren
Hertheldlgung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortigen Gerichtsadvocateu
Dr Anton Pfefferer als Curator bestellt
und ihm die Klage zugestellt.

Den Geklagten wird dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder in-
zwischen dein bestimmten Vertreter Dr
Anton Pfeffcrcr ihre Rechtsbchelfe an die
Hand zn geben oder auch sich selbst einen
anderen Sachwalter zu beslclleu nnd die em
Gerichte namhaft zu machen wisseu wer-
deu, da sonst diese Rechtssache nur mit
dem aufgestellten Vertreter verhandelt
und darüber, was Rechtens ist, entschieden
werdcu wird.

Laibach, 25. October 1892.

( 4 8 8 6 s ' ^ 2 Nr79570.

Erinnerung.
Deu Jakob Perschiu, Gregor Taschkar,

Lorenz Udontsch und Lndwig Wreyer
unbekannten Aufenthaltes, respective deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, wird be-
lannt gegeben:

Es haben wider sie Jakob Persin
und Agnes Udovk in Stoöca, Matthäus
^ i t a r und Michael Knkelj in Iesca (durch
Dr. Anton von Schöpft!) die Klage <w
> ^ 8 16. October 1892, Z 9570, p«,o.
Erfihung der Realität Einl. Z. 925 der
katastralgemeindc Tirnauvorstadt ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung der Tag auf den

22. J ä n n e r 1 8 9 3 .
wurde""^ " " ^ ' Hiergerichts anberaumt

E n ^ ' ^ ^ " die Geklagten zudem
^nde verständiget, damit sie ihre Behelfe
Dr" ; 7 ' "gestellten Curalor a6 a ^
"vr. Valentin Knsfter, Advocat in Lai-

bach, rechtzeitig bekannt geben oder einen,
anderen Bevollmächtigten bestellen, widri-
gens sie sich die Folgen der Verabsüumung
selbst zuzuschreiben haben werden,

Laibach. 18. October 1892.

(5658)3—2 St. 4409.
Ok lie izvršilne zeinljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

naznanja:
Na prošnjo gosp. Ivana Božiča iz

Podrage štev. 93 dovoljuje se izvrsilna
dražba Franc Fabčičevega iz Podrage,
sodno na 611 gold, cčnjenega zem-
IjiSča vložna ötev. 164 in 164 kata-
stralne občine Podraga.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 7. j a n u v a r j a
in drugi na dan

24. f e b r u v a r j a 1893. 1.,
vsakikrat od 9. do 11. ure dopoldne
pri tem sodisči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo od-
dalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 odst. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dne
7. decembra 1892.

(5909) 3—2 SuäJöÖT
Oklic.

C. kr. okrožno sodišče v Logatci
daje naznanje, da se je na prošnjo
Antona Bonača iz Begunj proti Matiji
Medenu iz Begunj v izterjanje terjatve
293 gld. s pr. z odlokom z dne 30. ok-
tobra 1892, St. 8259, dovolila izvrsilna
dražba na 7689 gld. cenjenega nepre-
makljivega posestva vlož. st. 31 zem-
ljiske knjige katastralne občine Begunje.

Za to izvršitev odredita se dva
roka, in sicer na

4. f e b r u v a r j a
in na

4. m a r c a 18 9 3. L,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri
tern sodisči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo vna-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledali.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
dne 30. oktobra 1892.

(5875)~3^2 ŠT6023.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodissie na Brdu na-

znanja :
Na prošnjo Luke Sveteca, c. kr. no-

tarja v Litiji, dovoljuje se izvr.šilna
dražba Anlonu Jožesu pl. Pilbachu,
Matevžu Uraniču, Jožefu Ustarju, He-
leni PraAnikar, Mariji Topolsek, Heleni
Drolc lastnega, sodno na 1400 gold,
cenjenega zemljišča vložna štev. 120
katastralne občine Peče.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

11. februvar ja
in drugi na dan

18. m a r c a 1893. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednosljo
oddalo.

Ob enem se naznanja, da se je
v tej izvrsilni zadevi neznano kje
bivajočim solastnikom in nepoznatim
pravnim naslednikom: Antonu Jozef'u
pl. Pilbachu in Matevžu Uraniču po-
slavil Anton Uraniö i/, Križat, zamrli
tabularni upnici Neži pl. Pilbach in
nje nepozuatirn pravnim naslednikom

lg. Beifuss iz Lukovice kuratorjem ad
actum.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu
dne 30. novembra 1892.

(5209)^^2 StTlOÄ.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja:

Andrej Bahnik iz Tomačevega ste-
vilka 27 je proti Lovrencu in Simonu
Seitz in njegovim neznanim pravnim
naslednikom tožbo de praes. 5. no-
vembra 1892, stev. 10.244, za pripo-
sestvovanje zemljišč vloge štev. 677
in 743 kataslralne občine Karlovsko
predmestje pri tem sodisci vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troske
za to pravdno reč dr. pl. Schrey, ad-
vokat v Ljubljani, skrbnikom posiavil
in se o tožbi določil dan v skrajšano
obravnavo na dan

13. f e b r u v a r j a 1893. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodisči.

To se jim v to ovrho naznanja,
da si bodo mogli o pravern času dru-
gega zastopnika izvoliti in temu sodisču
naznaniti ali pa postavljenemu skrb-
niku vse pripomočke za svojo obrano
zoper tožbo izročiti, ker bi se sicer
le s postavljenim skrbnikom razprav-
ljalo in na podlogi te razprave spoznalo
kar je pravo.

Ljubljana dne 2.jiovembra 1892.
~{blbŽsŠ^2 Št. 10.070

Oklic.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

naznanja :
Lovro Ule, posestnik iz Goričice

in consortes (po dr Krisperju) so proti
Evstahiju pl. Reichl, bivšemu geometru
v Ljubljani, ozir. njegovim neznanim
pravnim naslednikom (po ktiralorju
ad actum), fozbo de praes. 30. oktobra
1892., St. 10.070 zaradi priznanja, da
je eksekucijska pravica iz tusodnega
odloka z dne 29. januvarija 1876,
stev. 800, neveljavna in da se ima
vinkulacija v depositni knjigi c. kr.
okrajnega glavarstva kot neveljavno
izbrisati in prisojeni znesek 157 gold
73 kr. pr. opravičencem izročiti, pri
tem sodisči vložili in je za skrajšano
razpravo o tej tožbi dan na

6. f e b r u v a r j a 1893. 1.
ob 9. uri dopoldan doloöen.

Ker temu sodiäcu ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo skodo in njihove tro.ške
za to pravdno reč dr. Maksimilijan pl.
Wurzbach, odvetnik v Ljubjani, skrb-
nikom postavil in se mu tožba vročila.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
gega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

Ljubljana dne 5. novembra 1892.

(5208)Tl2 fti. 10.260
Oklic.

G. kr. deželno sodisče v Ljubljani
naznanja:

«losip Glin.šek iz Ljubljane na Ma-
rije Terezije cesti stev. 12 je proti
Matiji Inglitschu in njegovim neznanim
pravnim naslednikom t.ožbo de praes.
5. novembra 1892, slev. 10.260, za pri-
poznanje lastninske praviceglede zem-
Ijiäöa vloga številka 1030 kataslralne
občine Trnovsko predmestje pri tem
sodišči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva loženec in mu tudi njegovi

pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troske
za to pravdno reč gospod dr. Franc
Papež, odvetnik v Ljubljani, skrbnikom
postavil in se je dan za razpravo o
tej tožbi na

20. februvar ja 1893. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodiöc*
odredil.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu sodisču
naznaniti ali pa postavljenemu skrb-
niku vse pripomočke za svojo obrano
zoper tožbo izrociti, ker bi se sicer
le s postavljenim skrbnikom razprav-
Ijalo in na podlogi te razprave spo-
znalo, kar je pravo.

Ljubljana dne 8. novembra 1892.

"(5638) 3—2 ŠL84O8.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Loži na-
znanja, da se s tusodnim odlokom z
dne 13. septembra 1890, štev. 6254,
dovoljena, slednjič s tusodnim od-
lokom z dne 2. aprila 1892, st. 2254,
ustavljena izvrSilna dražba Matevzu
Baragi lastnega, na 385 gold, cenje-
nega zemljišča vložek stev. 68 kata-
stralne občine Kozar.se potom pono-
vitve zopet odredi na dneva

1. f e b r u v a r j a in
8. m a r c a 1893. 1.,

vsakikrat. od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodiäöi s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenilno vrednost, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

V Loži dne 2. decembra 1892.

(4927) 3^2" "Št. 4831.
Razglan.

Na tožbo Janeza Stareta iz Labor
1 (po dr. Stempiharji) proti Antoniji
Zlate iz Drulovka radi 200 gold, s pp.
določil se je narök na dan

7. f e b r u v a r j a 1893. I.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodisöi s
pristavkom § 18. s. p.

Ker je tožena od doma odsotna
in morda ne prebiva v dednih de-
žclah, posfavil se ji je Matevž Zevnik
iz Mavčič skrbnikom na čin in se mu
je vročil prvopis t.ožbe.

To se naznanja toženi, da pride
k razpravi, odnosno naznani druzega
pooblaščenca.

G. kr. okrajno sodifiče v Kranji
dne 7. oktobra 1892.

(5458)3—2 St. 10.655.
Oklic.

G. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja:

Lovro Peterca iz Dobrunj (po dr.
Papežu) je proti Valentinu Koro-
schitzu in njegovim neznanim pravnim
naslednikom tožbo de praes. 16. no-
vembra 1892, ftt. 10.055, za priznanje
priposestovanja lastninske pravice
glede zemljisča vložna št. 477 kala-
stralne občine Karlovsko predrnestje,
obstoječega iz travnika parcele st. 261
isle kataslralne občine pri tem sodisči
vložil, ter se je obravnava v skraj-
šanem postopku določila na dan

13. f e b r u v a r j a 189 3. 1.
ob 9. uri dopoldne.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troske
za to pravdno reč gospod dr. Anton
pl. Schöppl, advokat v Ljubljani, skrb-
nikom postavil.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tozbo izročiti, ker bi «e
sicer le s pos'avljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

! V LjublJHtii dne 19. novembra I Wi-
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(5917) 3—3 St. 27.149.
Oklio.

Na prošnjo Marije Cimperman iz
Bresta vrsila se bode izvrsilna dražba
zemljišča Anton Cimpermanovega iz
Bresta vložni štev. 168 in 169 kata-
stralne občitie Tomiselj, cenjenega na
1527 gld , dne

25. j a n u v a r j a
in dne

25. februvar ja 1893 1.
dopoldne ob 10. uri pri tem sodišči.

Zemljišče bode se le pri drugi
dražbi oddajalo pod cenitveno vred-
nostjo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak pouudnik dolžan položiti pred
ponudbo 10°/0 varščine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so v
tusodni registraturi na vpogled.

Ob enem se postavi tabularnemu
upniku neznanega bivališča Luki Cim-
permanu gospod dr. Hudnik kuratorjem
na čin.

C. kr. za meslo del eg. okr. sodisče
v Ljubljani dne 2. deeembra 1892.

(5789) 3—2 Nr. 11.317.
Neuerliche

efec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. t. Landesgerichte Üaibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Svarcasse in Laibach die executive, mit
hiergerichtlichem Bescheide vom 28. Juni
1892, Z. 5968, bewilligte und unterm
9. August 189.', Z. 7358. mit dem
Reassumierungsrechte sistierte Versteige-
rung der dem Matth. Jäger von Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 6002 fl. 74 kr.
geschätzten Realität Einlage Zahl 184 der
Catastralgemeinde Petersvorstadt neuerlich
bewilligt und hiezu zwei Feilbietnugs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

3 0. J ä n n e r
und die zweite auf den

6. M ä r z 1 8 ^ 3 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr in Lai-
bach, Sitticherhof, K. Stock, mit dem An-
hange angeordnet worden, dass diePfand-
realitat bei der ersten Feilbietung nur
Uni oder über dem Schätzungswerte, bei der
zweiten aber auch unter demselben hiutan-
gegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Ausnahme
der Executionsführerin, vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

L a i b a c h , 13. December 1892.

(5053) 3-2 Si. 9761
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja:

Janez Hiebs iz Studenca štev. 1
je proti Jožefu Gilobotschnigu in nje-
Kovim neznanim pravnim naslednikom
tožbo de praes. 21. okfobra 1892, ste-
vilka 9761, za priznan.je priposesti
zemljiAea vložka stev. 637 kalastralne
občine Karlovsko predmestje pri I em
sodišči vložil, vsled katere se je dan
za razpravo na

2 3. j a n u v a r j a 18 9 3. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči
priredil.

Ker temu sodišcu ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troske
za to pravdno reč advokat dr. Franc
Stor v Ljubljani skrbnikom postavil
in se mu tožba vročila.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 25. oktobra 1892.

(5872) 3—3 St. 8441.
Oklic.

Zapuščini umrlega Jakoba Malo-
vrha iz Rovt imenoval se je skrb-
nikom Jože Skvarče iz Rovt ter se
mu je dostavila tožba Neže Kunc de
praes. 19. oktobra 1892, St. 8441, za
200 gold., na kojo določen je narök
za skraj*ano razpravo na dan

13. j a n u v a r j a 189 3. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 22. oktobra 1892.

(24) 3-^1 St. 8975.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče naznanja
Pavlu Storetu iz Včlicega Vrha, ozi-
roma njegovim neznanim pravnim na-
slednikom, da se je lusodni odlok
z dne 29. novembra 1892, St. 8280,
tičoč se izvršilne prodaje zemljišča
vložki štev. 25 in 26 davčne občine
Hudi Vrh in vložek St. 4 davčne ob-
čine Včliki Vrh vročil za nje postav-
ljenemu kuratorju ad aotum Gregoriju
Lahu iz Loža.

V Loži due 25 decembra 1892.
(20) 3—1 ŠT8967.

Razglas.
Z odlokom z dne 30. aprila 1892,

st 3161, na dneva lO.junija 1892 in
15. julija 1892 odrejena in potem s
pravico do ponovit.ve ustavljeua izvr-
silnadražba Maliji Pogačniku iz Krope
lastnih zemljišč vložne St.. 45, 46, 51,
65, 76, 330, 332, 333, 334, 335, 384,
387, 388, 406, 469, 470 in 493 kata-
stralne online Kropa a pritiklinami
ponovi se na dneva

2 7. j anu varj a in
24. f e b r u v a r j a 1893. ].,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne tukaj
s pristavkom gori navedenega odloka.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 8. decembra 1892.

(48) 3—1 "STJI774T
Proglasenje mrtvim.
C. kr. dfželno sodisče v Ljubljani

proglasi na zopel.no prosnjo Alojzija
Marna iz Ihana slev. 32 do praes.
20. decembra 1892, Sf. 11.774, oziraje
se na tusodni odlok z dne 27. junija
1891, St.. 5051, Jurija Mania iz Ihana
St. 32 mrtvim.

Kot dan njega smrti se označi
29. marc 1888.

V Ljubljani dne 24. decembra 1892.
(45) 3—1 St. 10.669.

Razglas.
Ker ni bilo k na dan 19. decembra

1892 določeni prvi eksekutivni dražbi
Jožefu Smerdu iz Frema št. 47 lasl-
nega zemljišča vložna slev. 72 kata-
stralne občine Prem nobenega kupca,
vrsila se bode na dan

20. j a n u v a r j a 1893. 1.
določena druga eksekutivna dražba.

C. kr. okrajno ^o'ltece v Ilirski
Bistrici dne 19. decembra 1892.

(5896)3—3 Nr. 6207.
Cnratcls-Vcrhänqunff.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Egg wird

bekannt gemacht:
Das' hochlöbliche k. k. Landesgericht

in Laibach hat über Franz Iürjovc von
Borst mit dem Beschlusse vom 12. No-
vember 1892, Z. 10.377, ob Verschwen-
dung die Cnratel verhängt und wurde
Johann Husniter von Drittai zum Cu-
rator bestellt.

K k Bezirksgericht in Egg am 30. No«
vember 1892.

(5886)3—3 N r ^ ^ ^ .
Bekanntmachung.

Die auf Franz Gole von Polje und
Maria Gole von TrziZe lautenden Meift-
botsvertheilungsbescheide vom 31. August
1892, Z. 4265. wurden wegeu unbekannten
Aufenthaltes der Interessenten dem Cu-
rator Josef Weibl aus Nassenfuß w
händigt.

K. t Bezirksgericht Nassenfuß am
7. December 1892.

Für Wirte und Weinhändler.
Endesgefertigter empfiehlt seine garantiert echten schwarzen

Istrianer Weine (Teran)
eigener Fechsung, fl. 13 bis 15 per Hektoliter

franco Station Canfanaro, in Gebinden von mindestens 100 Liter.

Refosco in Bouteillen
hochprima Ware, zu sehr mäßigen Preisen.

Hochachtungsvollst ergebenst (5807) 3—3

Crirolamo Basilisco
(Irundbesitzer in Canfanaro

Station der k. k. Staatnbahn , Strecke Divača-Pola (latrien).

Nächste Auszeichnung«» auf alle« Welt- > ^ < ^
auHstellungen. >^ ^ ^ »
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(40) 3 - 1 ftt. 10.794.
Razglas.

Vsled sporazumne prosnje Andreja
Korena iz Koritnic štev. 44 proti
Antonu Knafelcu iz Koritnic St. 1 se
v izvrsilni reči pcto. 100 gold. c. s. c.
z tusodnim odlokom z dne 23. no-
vembra 1892, štev. 9751, na dan
23. decembra 1892 odrejena prva
izvrsilna dražba opusti z dostavkom,
da se ima samo druga na dan

2 3. j a n u v a r j a 1893. 1.
odrejena vrsiti.

C. kr. okrajno sodišče v Ilirski
Bistrici dne 23. decembra 1892.

(46) 3—1 St. 10.670.
Ruzglas.

Ker ni bilo k na dan 19. decembra
1892 določeni prvi eksekutivni dražbi
Antonu Celharju z Prema st. 46 last-
nega zemlji.šča vloga št. 71 katastralne
občine Prem nobenega kupca, vrsila
se bode na dan

20. j a n u v a r j a 1893. 1.
določena druga eksekutivna dražba.

C. kr. okrajno sodišče v Ilirski
Bistrici dne 19. decembra 1892.

(5949) 3—2 St. 8764-8768.
Oklie.

C. kr. okrajno sodisče v Loži na-
znanja umrlim:

1.) Heleni StrukI iz Zalesa;
2.) Neži KoroAec iz Zalesa;
3.) (iregoriju Pirmanu iz ftive;
4.) Junju ^ivcu iz Sive;
5) Marjeti Pajk iz Zalesa — ozi-

roma njih neznanim pravnim nasled-
nikom, da je Jurij Strukl iz Zalesa
vložil zoper nje tožbe de pres. 16. de-
cembra 1892, štev. 8764 do 8768,

zaradi pripoznanja zastaranja terjatev,
vknjiženih pri njegovem zemljišči vlož.
št. 35 dav^ne obfiine Zales:

ad 1. v znesku 60 gold, ter 2eni-
tovanje in obleko s pr. iz dolžnega
pisma z dne 28. februvarja 1834;

ad 2. 300 gld. in živežne pravice
s pr. iz ženitne pogodbo z dne 10. ja-
nuvarja 1H31 ;

a<l 3. 57 gold. 40 kr. s pr. iz po-
ravnave z dne 10. junija 1824;

ad 4. 136 gld. 49 kr. s pr. iz po-
ravnave z dne 7. decembra 1814;

ad 5. 99 gold. 10 kr. na doti in
49 gold. 35 kr. na nasprotni iz ženitne
pogodbe z dne 1. februvarja 1798.
Vsh'd t.eh ložeb HC je narök za sii-
marno razpravo določil na dan

1. f e b r u v a r j a 1 893. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tukajšnjem so-
diäci z dodatkorn § 18. sum. poslopka.

Tožencem postavil se je gospod
(iregor Lah iz Loža skrbnikom nü
îin, s katerim se bo stvar razpravljala,

dokler se ne imenuje drugi zastopnik.
V Loži dne 18. decembra 1892.

(5946) 3—3 Nr. 8542.

Curatorsbestellimss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:

Es sei dem unbekannt wo in Kroatien
befindlichen Matthäns Lipovec aus Äaben-
feld zur Empfangnahme des in dessen
Rechtssache gegen Maria Poje von Presid
l)u»c:!<» 2^5 f l. f. A. erslossencn Urtheiles
von: 24. November 1892, Z. 8059. undH
Wahrung der daraus resultierenden Rechte»
Herr Gregor Lah, Bürgermeister in Laas,»
znm Cnrator a<̂< n<!ü,ln bestellt und deni-D
selben das bezogene Urtheil eingehändigt»
worden. »

Laas am 9. December 1892. » M
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l. t. M. chMU WlMck LllM ülßii! iM .
Î ei der ».m 31 . v«oomd«r 1892 8l^ttßel)lldtsn «w«miix»t«u 2i«Iiunss der 4°/̂ ssl>n und 2wejun<l2^»Nliss»t«n 2>6liun^ der

^'///n'8«n 8O.jiUiliK«n Lankvtl lutl» ?t»nädrie>ss <I«r k. Ic. pr iv . »Il^vlnoinsn iistvrevwdi^ollvu voävu-drsl l i t ^u» tH l l vurden
nackloieends 8lüeke ßexoßeu:

i^ 2 . 100 : ^ r . 239, 1330. 1761, 2158. 2320. 3194. 3317, 3504, 3773. 3893, 4322, 4341. 9819, 10900, 11788. 1L99I. 13617,
13765. 13784.

5 2 . üO0: Nr. 553. 555. 804, 1874.
K 2 . 1 0 0 0 : N>. 1186. 2174. 3460, 3704 5568. 6284. 6702, 7105, 7194. 7418. 9416, 10232. 16797, 21155. 25971, 27941, 28364.

5 2 . 1 0 . 0 0 0 : Nr. 382, 497, 1511.
4'/,"/°ies ?t»n<Ibl-i«e«:

vis derzeit im Umlaute uelindli<-.lien, kisker nocn ni«kt verwalkn psllndnriele:
Ü, 2. 100 6er Nummern von 201 kis 300, von 301 m« 400, von 401 di8 500. von 801 bi» 900. von 1201 lii» 1300. von 1301

I)i« 1400, von 1401 bi« 1500. von 1501 !̂i8 Is.00, vo» 2501 l)i» 2600, von 2601 ki« 2700. von 3301 bi» 3400. von 5501 bi» 5600.
von 6001 Iii8 610t), von 6101 l)i« 6200, von 6501 liis 6600.

î  2. bvv der Nummern von 1 ui« 100.
ä. 2. 1000 6er Nummern von 1 ni« 100, von 2301 dig 2400. von 2701 dig 2800. von 3501 bi« 3600. van 4401 lii» 4500,

von 5701 l)i5 5800. von «001 lii» 6100. von 6401 l)i« 6500. von 720l l)i« 7300. vo» 8901 li>8 9000, von I0I01 oi» 10200. von 11001
ni» 11100. von 11801 lii» 11800. von «1901 !>i« 12000. von 12501 lii» 12600. von 13101 lii« 13200. von 14601 bis 14700. von 15401
bi» 15500, von 15501 lii» 15600, von 15701 k>3 15800, von 16001 l>i« I6l00. von 16401 lii« 16500. von 17301 ni» 17400. von I740I
oi» 17500. von 13401 lii» 18500. von 16901 bis 19000. von 19001 lii« 19100. von 18101 oi» 18200. von 19401 di» 19500, von 20201
bin 20300, von 20501 kis 20600.

5, 2. 10.000 6er wummern von 41 lii» 50, von 61 ki» 70, von 71 l,i« 80. von 201 bis 210, von 311 bis 320, von 361 bis 370.
von 361 ui» 380. von 381 lii» 400, von 401 lii» 410. von 461 liig 470. von 571 ui» 580. von 611 ki» 620, van 861 bin 870. von 871
ki» 680. von 931 k>8 840, von 851 ki» 860. von 1011 ki» 1020. von 1031 ki» 1040. von 1061 kj» 1070. von 1131 ki» 1140. von 1151
ki» 1160, von 1311 ki» 1320, von 1331 ki» 1340. von 1411 ki» 1420. von N41 ki» 1450. von 1481 ki» 1490. von 1551 ki, 1560,
von 1561 ki» 1570, von 1571 ki» 1580, von 1681 ki» 1700. von 1781 ki» 1790. von 1821 ki» 1830.

H,ut Iln.ln«n: i»,. 2. 10.000 der Nummern 8. 14. 21. 40, 48, 53, 56. 74. 75. 82, 83. 94.
Die Mi<:!c7.a!>Iunß 6er ße/Oßenen ?lanclkriese eilolßt vom 1. ̂ « p i l 1893 »n Kei 6er U»up<o»l»»» in >Vl«n.
v i « Ve>p«zn»un8 <Ii«8«i' rft tnltkriss« ni i r t m i t 1. ̂ p r i l 1893 ,,uf; <1i„ Coupon» <I«l ^einxnnvn ?s»n6l»ri«s« ^vt,s<!sin

«ntol^v ^ r t . 146 <I«i- 8t»tut«n «wnr f«rtnn nu»^s«!»lllt, ^sllncu w i r ä ^v r l i v t r » ^ avr»«N»«n kvi <I«r L in l i isnn^ 6«r ̂ /»«6-
>»ri«t« vom Ollpittl l in ^l>5i,ss Fadruol>t.

Nklekverlieicnnele, kei den l i ükeren Ver1o8unssLN ^e^oßsns 4°/„- unä 4 ' / , ° / ^« 50jilk,rißs 8»nlcvllwtll-?lllnäl,riesu «inä ki» neute
2ur L,,nlö»unß niekt prä»entiert morden, uncl xv l l r :

4°/u'̂ v ?<kn<N,?i«fy:
K 2. 100: Nr. 183, 526. 1378, 1959. 2902, 3338. 3496. 3544. 3616, 3761, 3998. 4002 4294, 4613, 6282, 7087.
k 2. 500 : Ni-. 851. 867.

5 2. 1000: Nr. 776. 800, 2419. 2773, 3110. 3316. 4053, 4466. 4711. 6123. 744«. 7524 7696. 7767, 8147. 9742, 10438. 13638.
4 Vz"/.,'«« ?fnn<N>l-!«fft:

il. 2. 100: 105 248 318 420 659 704 768 777 82« 817 918 822 1015 171 173 346 381 392 575 647 676 681 791 881 882
2021 024 052 054 055 072 073 074 078 088 088 316 318 342 557 652 654 71? 725 726 728 748 772 824 826 886 3218 22l 222
223 385 53? 575 608 612 613 628 63» 638 663 672 673 680 682 683 684 684 68<> 808 808 828 347 856 857 858 858 871 888 882
885 9,6 828 965 883 4223 224 351 418 488 878 832 833 834 852 856 881 5003 021 034 112 117 113 135 161 184 185 187 258
« ^ «^-".' ̂  " 7 452 462 478 480 481 571 582 583 744 843 864 871 804 806 807 908 S206 207 208 242 292 283 636 884 880
N 2?256 2l^^ " " 762 763 S103 104 105 106 107 108 109 150 171 195 226 227 231 232 234 246

511 574 ̂ ?°?4q ' ^ 2 " I'" 352 353 354 387 421 422 426 442 465 471 488 488 504 513

546 562 563 ^ 133 160 180 202 203 204 208 249 285 365 404 417 512 516 518

5 2.1000: 168 169 273 301 304 305 306 314 329 352 386 448 952 1,34 56« 2l>3i» ??^ 35N 296 453 435 450 451 452
453 454 458 468 473 474 475 482 483 486 438 3618 678 4047 370 422 550 742 5351 408 445 446 760 S204 205 257 877 7106
107 108 230 558 820? 621 645 9361 393 400 10047 685 746 747 748 748 750 751 752 112 8 N 221 2̂ 2 22^ 582 12W6 ()0^057
083 185 325 386 38? 338 395 570 7̂ 0 721 736 738 740 741 742 752 780 788 I Z " ^ ^ 835
A - ^ N V 367 372 376 876 1S292 324 17063 064 065 069 240 243 419 545 610 684 917 12005 206 207 617 10201 228 237 238
Ûii 300 20125 126 172.

Apotheke H I f t l ^ ^ l . ^ l ^ S ^ " Dinger-
.Zum goldenen < 1 ksliNIkk straße ^ >

Reichsapfel" (^* H* ^ " ^ ^ " Wien.
Bll l t rc in ig l l i lgs-Pi l len, wrm°i« Universal-Pil len genannt, bekannt °ls leicht abMen.!

des Hausmittel. !

Von diesen Pillen kostet: 1 Schachtel mit 15 Pillen 21 kr., 1 Nolle mit 6 Schachteln 1 fi. 5 kr.,
bei unfrankierter Nachnahmese.'dung 1 fi. 10 kr. Bn vorheriger Einslnd'lNg des Geldbetrags tollet sammt Porto-
freier Z.^ndung: 1 Rolle Pillen 1 fi. 25 t>.. 2 Rollen 2 fl. 80 kr.. 3 Rollen 3 st. 35 kr.. 4 Rollen 4 fl. 40 k>..
5 Rollen 5 st. 20 kr.. 10 Rollen 9 fl. 20 kr. (Weniger als eine Rolle kann nicht versendet werden.)

Es wird ersucht, ansdrilcklich „ I . Pscrhofcrs Mntteinigungs-Pillen"
6" verlangen und darauf zn achten, dass die D.ckelaufschrist j.der Schachtel den auf der G.'bra.ichbamviwa

stehenden Nameliszua. I . ??serhofer, „nd Mar in r o t h e r Schrift, traqe.

Fillstblilsllm ^ N N 7 b ' , r ' ^ ° " " " » - , .
SpllDcgmchsllft, i Machen °a >.,
Ammtllliischc WchtWc, > «.<««, „, 20,.
P«lM Wcu Fußschweiß, « , ^ A ° U
KlVpf-VlllsMI! «h^"^° " '"' "" »«"«»"''NW»«
Lcwis-Csscuz M a M TWfci lUM',, ,

Englischer Balsam, 13,°,«,«, ,̂ I
Fialcr-VlustMlM, H 3 ^ ' " " »«">«"
Tailliochillill-Poliiadc;°°„?.,HW7«^^'
Unilicchl-Pslastcr 5 « ^.7H,du'n«^'
Uliilicisal-Nmliniingssalz » ° ; ^ 2 , « ^

schlechte iUrrdcnmng. P^lrt I f l. ^ " ̂

maceu.«?!,!^ Präparaten sind noch sämmtliche in österreichischen ZeituM» a.Mliindinten in- und ausländischen pl»»r-

^ »

(5915) 3 - 2 Nr . 28.579.

2 Curatorsbestcllllllg.
I n der Executwnssache der k. k. F i -

nanzprocuratur in Laibach gegen Mart in
Stembov von Skri l l"mc<l) 50 st. 57 kr.
s.A. wurde dem unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Matth. ^raiupclj, be-
ziehungsweise dessen Erben und Rechts-

nachfolgern, Herr Dr. Franz Papez.
Advocat in Laibach, zum Curator :!<!
«<'>"m bestellt und demselben der dies
bezügliche Veschcid vom 11. October I892.
Nr. 23.15s;, behäudigct. !

Laibach, den U»,'December 1892. j

Vobuuuß
l>S8tel)Sn6 «lu8 einem ^issnxes unc! lilic^e, <
visa mil I . f'e^i-ullr vermietet: V»bnl»ol»
^« ,« Ilr. 24. (75) 3-2

sin N0?k un^6bl'«uc:ktlii' nsusr

Lolllittvn.

l)68telien6 ku8 7.wei 2immel-n, eii»em Vor»
ximmer, einer Kllmni^r. ^soLks Xii^I,« etc,,
ixt »Oüleicll î u ve^mi^t^u. /5«, ftrss-)»^»^»!
V^bnbol^»,,« I lr. 24. I. »toolr Ilulr».
DortLelbst 8inci llolli rnelü-ere

lllöbei
un6 8on8t!ßes »u» freier 1̂ 25»̂ ! d!1!î <<l ?.u
verknusen, l?I) 1̂ —2

Uei der LUrxercorpolLtioii ller 8 t » ü t
Atvl l» kommt 6ie

KliLl'Ilj^tel'Zteüö
2ur Le8et/unß.

Die Lewerlier!>»,!)«« lüls^i/.^^vei^en: l̂>>
»ulvieruüß emer ln»lu r̂el> ?ur«!lel!r>'ln!>tult
o<1er Hlil^emie. »l)̂ e!<> t̂e 8<»ilt̂ s>rüsul»ss siir
l^ur8t^virte, pli^i^c'Iie Liß»ul!^ sür^l«u I^(,(!l!-
ßel)ir^»^iel>8l. lienlltui« der deul^liel» ul<d
cler «lovenikclie!!! oder eirier «llideren »!^-
vjgclien Zpr^ode in Wort und 8«nrilt. Vien8t-
c^utinn 400 l l .

Uit dieger 8telle i8t ein Nkif^l izlt von
820 N., ein ̂ u«,stjer^eitr»^ von 60 ll, »o^vie
der Lexuz von 25 Nm. nkrte» Itrenuliolx
verbunden.

0ien8tanlrill längten» 15. Hprii l«W.
6e8ucne «ind l»i« 20, ^iiliner 1f<^ ein-

^useislien an del, V«rv»I tnu^»» 'N»»ol lN»»

»toln ln ^r»l2. (4̂ ) i 2

Lo!ll«ne !«!»«l»l!le
8»-uxeI!e8 !892.

j Hcl.FSlitinctur
>«< ei l , sllilill.« und ^ u -
^ ^ i s l i ^virl<8klll»6« . <1iv

NN<l / N ^ I t ' l l l , <!><» I^yj.

Die8e!l>e wird von ilirem
Lrxeußer i i , Xi«<c>ien
2u 12 uud me!<r f'Iä?«:?)-
cnen verscnicllt. ^ in
Xi»<l!nen ^u 12 r"M»cn.
ensu lco8tet N. 1^8. 5U
55 dlldet e8 eiu ü-liilo-
?O8teoIIo „nd ko»tet
N. 5 26. v^8 ?o«tporto
lräßt der Vektkilenäs.

1 f ' l ^ck« 10 lcr.

KMelle sillllllli
«lUM ^ngß!» ln l.»ib»«)l>, Wienerstrasge.

^U8wii,rtif;e ^uslrii^e werden uml^!>end
per po^t 8«ßen I^Kcnnalnne de» üets^e»
esseotuiert. (5«13) 12—3

Uedlriiü?.'i !,lllien,— l/^ X,Î > l> 35 I<r
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liis ^nzl!8lellte llez llznlle>8 unil lles lnllllZtsie in lleztL^eil:!!

zezrllnäet 1682, propagiert äie ^lter»- unä Familien-Ver^arßlinß äer Hnze^tellten unter
Leibilfe 6er k. I . Unternebmer. ^uzfübrliek« ?ro3peete, eventuell Iio3teN'VorHN8ebI».ße,
äurcb äa8 Vereins-Leoretariat. (5466) 26—3

Wir kaksn un86i-6m 8arUm«n<6 « für cko 8t6il8l)lil-ift l,680nä6l-8
yoyiynotß k'ormtzn entnommen unä kakrillis^n c^ie^lnen unlar dßZanllkl-vl-
^umsr unä in lielltlraunos ^»rde. Wir können äwse seciern lür ^e-
nannten Xvveck wamsten« empfynlsn unä diltsn. äi656ll)6n lluren jotls

l)io Xumern äki- ZteilZD^l'ist-r'sllssN sinä i Z l r . 8 4 I ' , 3>r. R24 »',
F .̂ 4O3 », Fr. 53V I', Fr. 547 I', Fr 34V I'. 5 6 1

^ 3cbon äer veßetabili^ebe l^^lt kNem, vvLl^Iier »n8
/»»^»^^^ ^^^ 6^6 lljßüt, wenn man in cien 5>tainm cie^olden

>/ ^W?,^^WM, kineinkokrt, int neit ^enzclieußkäenken aw ä»,» au3-
»h, H H W ^ W U ^ eexeiedllet̂ te 3cdönneit8miUeI begannt-, virä l̂ der 6ie»6r
» " ̂ V^I^^^^« ^lllt nllok VorLeki-itt 6e5 NrKnäei-» 3.ul enkmi8<:l>6m Weßk
»Ü H^^ ̂ «^»»I ^" einem Lalsain kereitst, no zeivinnt, er ei-5«, eine k»,»t

^H^ßMH^^M LeLtreickt m»,n aden68 üa» LeLickt oäer knäere

Illor^ei» l»»t HQiliorlr i lol ls so l iuppsn von äor

Diener Nalnam Mttet äie im (FesiclUe entätanäenen kiinxeln linä Llatter-
narben unä ßibt inm eine ^u^enälicne (-63icnt8l»,rde ; äer Haut verieüil, er Weiüe,
^artkeit unä ?ri8<:ne. entlernt in kürxeäter 2eit 3omm6r8pro88en, Î ederNecke,
>l'ltterm»Ie, ^»,8enrötny unä »Ne anäsren Unreinheiten äer Naut. — prei» eine»
Krußyg nllmrnt (5ebr2ucli5au>vei5unß 2. 1'bv. (3497) 12

vr. I^losrlob IlSUßlo!» vonioo-8oilo
miläent« unä 5utrHßIien8te 3eile, lür äie Haut eî en» präpariert, per ätücll 60 kr.

2u naben in I,»ll»5«>lz bei Hb. v. I'rnküe?.^, Hpotneker. unä in allen
ßröüeren ^potkelcen. — postaukträße wsräen von W. Nenn, >Vien X.. ello«tuiert.

slobsro » l i t o bei >

»Ilßemeiner X«rven8en^iiellS, ^6lls»^ßi«, l^eln»«, n«svi;«,sr ̂
zlll^On^cn^iielly.Xnptscnmor^sn, I^iilimun^. ^<:«I»Nn8issk«it, 7
klvnisvkmvrihn, liüekeniullril^^tiii'UNßvn, V«r»t<»l)tnn^ etc >
leistet äer von ersten meäie. äutoriläten ^eprillte privil«ssi«rt« >

, ^ , , î̂ »t<»» I'ros. V?. Volt». !
^n»sse««iobnvt mit Ld^snäiplnin »uk <Isr ^u«»t«Ilunss xu Ii<»In »m kksin !
1890. — priimiisi-t mit äor Kro»»en »iN>«rnvn ^l««l»illa in ^V«!l» l89tt — «
mit ä«r ^oläensn Hl««I»iI1v »ut «isr d^isni^cllen ^«»«tsllun^ in 8tuttß»rt s
18sft — mlt <iei> ero»»on »ild«rn«n Î le<I»iI1« »nt ä«r ^.«»»teNune «u l

r r»x 1891.
prospecte mit Htte«ten ^rati» î u bexiel̂ e < vam Privileßium-Innaber !

^ . ^ » « « » t « z H , ^ t v n I., »ol»n1or,tr»«« 1Y. (4669) 13

(»«4) ««-« Hlnterphosphörig saurer

Kaik-Gtsen Syrup
bereitet vom

Apotheker Julius Herbabny in Wien.
Dieser <eit 22 Jahren stets mit gutem Erfolge cm gewendete, auch von Villen

Aerzten bcswiS degutachtelc und empfohlene » lu»t»^rup mirlt schleimlösend, husten-
stillend, schweihbesördernd sowie die Vjoluft, Verdaun«« und ltrnährnna be«
fördernd, den Körper kräftigend und ftärlend. Das in diesen, Syrup enthaltene
Eisrn in leicht assiunlierdarer Form ist für die Vlutbi ldung, der Gehalt an löslichen
Photzphor-Kall-Talzen bei schwächlichen Kindern besonders der Knochenbildung
nWich.

M ^ . ^ . . » » . ^ . ^ PveiS einer Flasche 1 st. 25 lr., per Post 20 lr, mehr
für Packung (Halbe Flasche« gibt es nicht.>
^ ^ Ersuchen, fiets ausdrücklich I . Herbabnh's

» W » I W lzW» lW>Z Kall^Visen-Thrup zu uerlmigen, Llle« Zeichen der Echtheit
» » » ^ ^ ^ 2 » ^ » » " ^ ' ^ ^ " ' " " ' " ' ̂ ^ ^ '^? °"^ ^ ^ V'-rschluftlapsel den
ssl^W « 2 2 2 « 2 " ^amen «N«ib»,b2^» in erhöhter Schrift, und ist jede

Flasche mit nebiger beh. protokollierter Echutzmürle
versehen, ans welch? Kennzeichen der Echtheit wir zn achten
bitten.

W, M.,y,̂  ferner DlpOts'n EMl: I . Nupsrlchmieb, Vaumb««« Erben' sslume- I ^ ,e >cr
G.Ptot^m, A, Sch.ndler M. V!iz„n, L«g,; ssrlesach: A, Mavv«r?; Mmünd - i Müll, er > N a»7n̂

l''t:!Nl;, ^«pol«<.e>l6 ^eüeiu^ätxe '̂«<ler!Nc»,tlatxoi> . klilul Ulnl VU!!> !,c«t<;!> ^ll,t^!-illl
un^l-lertißt, mit, ̂ e 30 3tüe>l ß>it ^cl^urxlener, ol2,«tî c:>ier äprun^leäern liu;, bestem
liupleräiant, mit feineln (^rin l l ' ^sl-i^ny ^^pnl^t^rt ,inä mit «!ink«m I^kinLiixwiNi^!
überxo^en, «inä bei mir /u 1V V n l ü o u por 8t i io l r erliiillli«!!. Isnr üls«« l̂ sül«!--
rnalrktxen î inä »o/.u^^cn n u v o r ^ ü l l t i i o l i , «ii« l̂ lH«tic:ilü,t »cnwiidit n l «
äb, unä vvoi cit!N äio8ell>en illrer vnrt> silkli^nyn s^üte «/ê c>n von deinem vnn äer
lüaneurrcn^ an äen ^2,rkt ^bras'IitLii ^r»2,t2i»,rt l^ei ^rsl>ic!nt. um«c»vvftniss«r
verärilnsst, äk n n r Älo«o ^ « p o i l t s r t s I'oünriQa,trl!.ti«Q ein wirliücii ß^ito»
Lett «lbzeben. I l W ^ liiii ^uftr^«:,» von n^u» v̂ärl8 ii>t «t^t^ äie sson».u,v

i n n v r o I«lol i to äe« Uettß» »n^uj^eben. -^WH

I l l p e i i s r v r tu I.»ld»«)ll, »o^oi ivndnr^^«,»,« I l r . 4 .
t^i^s'ntliümftrn von ?!()l,<'1 ,̂ Villen, Î ^er»» >ln,l In<!titnwn l>i>t!;nr<!cnei>slcr ^Hs:l>!n,»8.

! Di^lilmatralxui! sü>- ^oüsll U«lt ^l^völin-
! !i< In, sirc^^e 7.» N. 2 YN p r̂ l>t>i<-,Il; äl«»^Ibc;n.
! »"it, Oin ä' ^ssjque ßepni^lert unä mit (iiacii
^ ü!.erxc,^n, N, 15 — per 8tuelc. (2792) 5«

l l . ! l . striv. meek, legellullk- unl! lleeUuehei'fabM

I.. Oeut80nm6i8terr,I»t5 2 0b8tm».r!vt 12
empsieblt ibro Kr2eußni88c) in (4224) 26—16

siir ^lllgebinen. 6etreiäl:l2,ss6r, 8peclit!0N8-, k'racnt-, l l^nä- uuä ^,eiterv»zen,
^Vassßon-, l_.0eamobil' unä vreLelima^eliinen-Deollen.

?ro l»-<?onr l l2 te nuä I l u » t « r ^ « . t t » nucl tr».2oo.

Li!lig8te protze. Zclinellste ^ffectuierung^

»i l »l il v 1 v ̂ r 1» ü
l_lau^un 1)̂ 8 lViMN58 L^tl)l0Illi3

oiü I.'^2»H.?i: vlü r u v ^ » ? (Trance).

> ^ ^ ^ I^ttn «,c:1>t6 ätli-llüs, än,^« 8>cN
' - ^ c ^ ^ 5 ^ . < i ^ ^ ) <z^»^ nus^ller k'j^lilie äie viereckig«
, <>^?^I -" - l̂̂ lille<t<: mit äer uebenxtl:!»«»'

' - < » ^ I ^ ' . . ' ^^äen Unter«cl^rist äe» ttenl-ral-

> Direct«!-« beslnä,,!.
/ îs>,!tt nilein ^ä»:» l>ie^«l, ^ecle Lükette, smnierl, n»^!! ^«'l'
(,i6?jllM!l,tl:i!!äsUl:Ii äer ^I«,»cbe i»t ^e»etxlil:n ein^«tr»^t>» un<̂
ss««<!<>üt5t. Vnr^(!<lnr NkellHlnnunß oänr vnr ^eänn, Verknus vnl»
^Äclmlimuü^n v̂!><̂  mitbin l>ri>«tli<.I> ss6vvn,r»t. umi x«'lll
nls^it HÜein ^v^^e>i l!nr /.<> ssnvvii.r!isslN!cl<!l> ssn^el/.ii^.ben I^n^ol»,
«<»nl1«rn »»«!> n in^ i l l l t l i c l , <l„i- Nis <li« <^«»un<1n«it »"
b«für«ut«n<I<;n >I»<:uN!«>Iu, «lurvn »ion <l«r (^on^umoN^

^lan slnäet äen ecbten Ninüüiotluo-liqueur nnr bei Xacbßenllnntel»,
v̂elcilie xic>.b »s!l,l-iffl!<',b ve5pl!i«!,te!o>i, k îne Nal-.!>a!>m'n,ss ?:̂  verk»usen!

H.nton <zn«»ü»', ̂ v ^o . , ĉ Hle kleskmt; H.nHi«n.« »tnvV^Q, Ca^ Vlllv^or.

(5040) 48—IN N ^ ^ » » « W « ^ « « ' » ' , » , «envral-Hgent, , I ^ ! » l « , l « ^ '
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3 t 6 rN 2 llSS » ^ I t l l l V ü I l l V I X »2U8 ,l«3tie3 8>0V6N8l<2'

Ltr iokßÄ.ru <u,diß unci e<M ĉ̂ k̂ vklrx. IV2.»o1i»oiav, o n ^ i . vin.Q232.ru, lr«.Q2ö»i»okv 3tio1rdl».iuuvo11e. Xuöpko, X ^ ä i o r ^ ^ r e i i , Ul ieävr,
LoQür ien , Nn.^r i iet2s. ^ . rdo i t» - in,cj ?».p ierkördo, Leki i l tasokvQ. fi608) 2Z

^ iu2k i o l i uuu3 l<>i<l ö t io l re re i Vl'ii IiIo!i0Kr2.uilnoQ in ^u«!u!!ul^«li Wü'll lnil!-! l^il^!« uncl M»nnî snlliss«t6 uukßkNUil-l.
?2.tSli t-3trulQpli2.Ußeii Wlilcllin ill kür/68wr A'!> »ul i)»lic:kmn«cln»6n un^^l^rliß», wosluro^ 6n5 /<6its2uk«n<i6 N»n6»»l-iok«n 6N<sü,lU..

in verzckieäenon (ürdl^n u,»d ^»k^üllUen
«!«»<> /.u l)illiß«tun ^reiuun «let« vorrii lni^ l>s>

^p«6it«ur ,lt»i' k. k. pr iv . 8ll«Idndn

^2id^cd. ^1c>nol2tr^»lla I?r. 15.

VVrka.T»t
Vio »»u»r62.1ltü,t I7utsr»oul»olllc«.

« r . 42 , in Nlwli^t^r I^/llie lie« 8!.ill!^l^!ln-
t>c»fê , l>e«t,el>end au» x^vei Woln>,n>^en, drei

^clii'^sst, IloixlLßkn und Il8ul)o6e». «inein
^Il«t> unsl 66msi8«-(^urlLn f̂ owiß «,i»li6^«;n-

UkUsilal,?. 3«8!^»l)l. ii<l. ll,u!< si-kiLi- IIn,nä inil^i-

^us l̂»56n i)6i I»«t«r I .»»,nUr i l l I .»1-

Lei ĉ em ̂ 'elxl «!aiic ailstre»"»^', ^«' l^ l , -
lnl^lkl, eriaude icll mir, meinen l)ewiU>llet>,

üio ?Ikl»<:̂ o b0 kr., und

llLllulilmtenpllzZtel'.
1 8tück 80 kr., 2n/u(>mpseli1e>i.

emplikl>1l «ein ^ro8-

ÜVnvQ, »l idor
n«n uil l I l to l ro l
NlllSN uncl v l^r
lrottsn, l<>ln«r ll!I«

^rwn 'Wll.llü-
^ NllrVQ U!>6 80N«l
!l in p«in I<̂ «I> «il,-
!l ««lilkßenäe lIv^en'
» »^n6«. (8U0) 45-N:

I^^pl^r^lurLn w«>-
6e„ ^e^«» (iaiautie

kreineourllnte ßlklis unä lrunco.

^ l . . üülllllzell^
N2tl,li»U8silnt7 l^s. !5.

8c,I>ön mülilioil, mil, 8kpilintem ^in^»nß >8l
^uüonAll.»»« I l r . 3, I Ltoolr, solnrl ^u

vorlulotsu. (84) 3— l̂

!)0«ll!i>enci llU8 <!l«i ^iinm^rü, liiicll«?, ^pei^k-
l<ain l>,«r 1:^., i«!̂  voin 1. l'<!>>! un,i n,I) ?.u vei-
mielLn. ^li«li!^ns<,: ^Vlo20!-»tr«.ll»o l i l r . 8
im 1. 8lnc-,!i, !ws«ei^. (5824) A - 3

lluäols «ildizoli
(HM«) l.zi!m!i, L ü M m M i . i5 4

W6ltt,«rül,mt
sinä äie «eld^lLr^eußtsn pr«l»ßckrül>l«l!

lull. l<. iVimmel H ^
VII./3, X»t««r»tr»«o 74. M ^ W W

6roü«8 1^8 " l^ller ^ ^ ^ ^ l

Violinen, ^ iUlo lu, !̂<»<<'N, l /Wl « ^
Ocl»,ill««,I>l,ln<ll>lum<»nlli^!<,

3o l i ^s i2« r 8t2,k1 - Lp le i - ^ D ^ > ^ " ^
ivsr lc«, 8Ll!i5>,!>si!t:Is!î , llüiilxl-lrolfOl» <»

Ion. >lu»ik ^n»um», ttl»»<>s ew.. ew.
l'lkil'eouillüte ßr»li« u>,̂  si-^nco.

NlurN.3

(H.»aoiilcoii au Vvr8tordLll2.)

^NXklll!,!!!^ 1 l!., HLlm!i<!l,I<l!l» ^!lll»ll«lt.
— l^wlo^rllsiln« l)l6il)! „»kesejliüilßt.

I^illftil/.eil 10 '1'ußß.
pr i lmi i^ l t«» Xnn^t ^t«1ior

ß»ji < j ^ < , i <» «z Fz <> <z,^ »̂  <, ̂  «,»
>Vion I I . , «!-<»»»« I^wi-sstt»«« «.

Hnitorili^isiäsi' unä IInitorniToiteii
VSl8«n6el lrn,ns,u 6il)

1 ' n i t o l N l i ^ l N l i ^ « ^»»'»'tnlt ^ « ' 5 u r l < i - i l ^ « m « < 1 i i i ! I ^ »

Mori^ 1'iNer H vo. Ws k. u.. k. Holiislsi'g.ii^ii
^<6n V I I . , I»».rl».Ql1k«l-»tr»»»o 22. lI2 2

. 25nr freunüliolieiz Ve^odtun^!
Wt!r 5>>>kt^n, <!l^ (,<>>!!!,<!!,!/,> ^ül'ss'^i! uii^l

z^NtvN X»,tk«V !r>!,klin ^viN, linxs« lnir cieu
ß!^^ «>.11«1n «obt«n

verpacli» il» i-otbon, v iersolcixou l'uk<-!'l> »nil,
ü « l ) i ^ e m l^ilcle <!̂ -i ^t i i i , !><!>! i , , ! ! <^'>i,

sotten lleliXIffee,

v e i l x^ f foo ^Mti ,»!<:!/! j!«!l>Vl!!!>^>s»l!t, d!,li!?'l»l-,!
Irvll io » l r i l v n , Iceln« » i i dvu , l l« ln« tl^nien
^ v l ^ v ^ ' Ic«1l»«n 8^l-np< xl>i>lj<>,„ w^!^^!> l»u< ̂ i'X',

unĉ  Xr»l»I<l>n e»>s,soî !l!l! wer^t'n.

21tt« nuü ^Vll, l l lU2^. >v^el! ^!>c'I,<',!,!',,il!^l,, I'iü^ln^,^^,! U!.'l ^ l ' l . I ^wn
f'adrilvall.n, I^on<jer8 vs»n ^nl/Iin/scs! in lcöi-l isrn — 6er cwe v«rllll'isl 7<«r ^lo-lliin!«'
<;ol8lt>. der »n6«r« nalnvernrnnxwf' Ijra»in,^!?., '1<>r 6i><!« l-i>emi«<->, priinnri« r!<'!< ^»!/ .
mit, <̂'!>vvn!'7.5m lv«rn, '̂i»c1l:r s'in ln><1sü<>r ,5< !>i:lnl>ts> iolii^l'!,« (-«»r̂ !« — v^' Ia l ,^ ",l»n
li«il>! I^üiiiNlsL clll. ».Usln ookton Xnv lpp « l^ l i lc^ t lo« i" ro tdvu v lsrsok lxvQ
?!i!<^t^!! ,„ i l ci.il! l.ki)!^»! » l lÄo. 0o1« X«.^««, oodt l'cill's'. ru'^e ̂ n k l ^ ,nit v̂< l̂.^r
3<!l,!«isc!). lint unljkrLU ^lln>en uixl <̂ it! ̂ sliut/ln^ik«! ?t«l.nn«. ^,n ^ite, >vu un^c^
< enteil I^llbrikllte niclit 2u kat)en, ver»en6ei» bi l l igt ?o»tool l t . (5826) 1b—li

t 8«i! i!>ivr krlimlunß un6 Lil,sül>runss c îirl-n k'. ̂ . ^»,i'/< iln U«!̂ ra»<:l! III»'«!' j

> ^n^ il! vi<>l̂ s fremder l^ürüllislilleilen. I^lnnfonlen dur^n I'l'of. Iln^on I^i^^i^, ^
l I'rof. v N«dr», v. AsinnI, Nl»fr»tk v. 8e^yr««!' ew. etc.. ciie Uul-Zannälv.w z
» I'llllm»» in Wien, Hl«i«t,vr in 6«!li», etc. e
! l^l^liOpln 8«iO» in ?nn!Or, I(»n!<l>!n. lirellel» und I)c»»en. — Nnni^-OI^l^l'in- >
s «<'!f« in s!arl<in«. — I^lUxxl^« ttlv^l'in ^ i f f t in ?^l-un». — ^«l l^ t lS- l^ , 1»<»l- A
z ttl)<<„ill 8u,f«,. - «»«»«),»«„« « Iv^s iN ' ^ l s« . ^ «I^<!ul»I»«t«^ ,jl»arw>i(li«. c

»s sns<!erun^!nilte!). — Ollinin - tt1^o«sjn - s»«,,,»,!«. — ttl?««,»»»!, - (^5n,<». — >
l ^<»il«<t«.<;i?l:«l-in — I^»nl »«if« — I 'o i lvNvI^^o lOI^v l ' jn 8«jf«. — HlUod- 5
l It^lllim 8«is« ste. elc l

! «V^»>^! l ^ ̂ ! « H ^ , -̂rni!iU8l)<;l>ür6Ii«»l ^epriltte 6>v«erin - Xl»,lln . l^rfune. l

! l̂ . ^. Zgrg^ 3ol,n H 0i9., .̂ u. k. Mlikleläutöll in Wisn. l
l Xu 1>al)«n t u I.l».lb».0Q l)ki den ^pulnkkern 1^. ttru«t»«ll<,I, W i l l , , ^l») r. «

Nll»»r. pjocnli, .7<»Il. 8v<»l»<»I», v. I'i-nk«»«;/.)', ferner doi ĉ . K»l-in8«i-. .!<»«. K<.,<sin, g

^ ^v !̂(,l>« Nl̂ cn l^e!)rau(!l> n>kin<i« Oxon» kßinen ^«ln«l»,

< ^ ' > ' ^ ^^ Urokoliiiren iil«:r die»e «l^n«» «pV«l»«»»»vI»«!'l»«l«!

H/uL^szuZNLN^!^ ^ ( k"°ei» per '/, Liter - Î l»<:on l l . I lib.

A vcil i l^t mein r5^illlluir6 und verhindert, l̂ ucd d<,> >
»̂  ^lu'Ii^vuxcli^ sin' immer. L« i8t die» l l t in 7<»8ier> !
V ^ loiXel, ^vi<! »lie ülni^en l'riipnrk<,s>, fond^fn wirkt er- !
" , krnnkend »,us die Iili»r>vur7.ei und lnin^t die I!»,llre !

^ ^ ^ / * ' i . > ^ . ^ v ^ 7.UM ^u»sl^!!en, Icl> iei^le die volle d!ar»ntie. d» iĉ n l
»!^L!k,^k j?/V^vv ' ' " ^'llile de!< ^il,!,!ße>inj;en8 dlü> vuüen lletrll^ retour l
^iuL^r-slX ^ V v > ßel>e. l^ei8 per ?'li»«»n l l , b. !
»I^U^l l^^ I . ^ ^ ' ^ N.lt!< in küen ll««inet. ^nßelc^enneiten ^rllü». !

^Vtsu I., N»d»dur^sr^«.»«« 4. !
l^I'u!» in ,!s „̂ ^,.<.,!,,iViou: ^V.1«svra^, l . X< ,̂>,l>li,lit N ; l»l-».x: ^ . rUl-«t,
1 l? l / l l ; V. Xudy r t , ^i» N'ückl; I»«, t : ^ . l ö r i i l r ",„ l ̂ >>oU !̂ie ./.>'>» ̂ i<»0»»,.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ (^lni^t^l.!,,, (5>!̂ !>, 4 :; !
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Aus, zu mir!
(5387) 9 Aller Weltsysteme

Schlittschuhe!
Reichste Auswahl an Güte unüberlreff-

licher Rasiermesser. Essbestecke,
Scheren, Feder- und Küohenmesser,
Gartenwerkzeuge etc.
Um geneigten Zuspruch ersucht höflichst

hochachtend
IC. Hoffmann, Fabrikant.

Rathhausplatz Nr. 12.
Prämiiert mit Ehrenanerkennungen,

Diplomen, Medaillen etc.

Johann Jax ;
Laibach j

Wienerstrasse Nr. 13
Niederlage von

[ NälimascMnen u. Fahrräöern.

Preis-Cour ante gratis undjifranoo. j

Goldene Medaille Bruzelles 1892.
Himbeerensyrup.

Mittelst Dampf gekocht aus
aromatischen Gebirgshim-
beeren , von hochfeinem
Aroma und n a t ü r l i o h e r
schöner Farbe. Eine Flasche
zu 1 Kilo Inhalt 6 5 kr.; aus-
gewogen in Korbflaschen zu
H. 10. 20 und 40 Kilo zu

55 kr. per Kilo.
Anisette Excelsior und Curasao

Naturell
sind zwei diätetische Magen-
liqueure von sehr angeneh-
mem Geschmacke und heil-
samen Eigenschaften ; sie
stärken den Magen und be-
fördern die Verdauung. Sie
werden glä^chenweise vor
oder nach der Mahlzeit ein-

—— genommen. Eine Flasche,
V2 Kilo enthaltend, 75 kr. — W i e d e r v e r -
käufer erhalten einen Nachlass. Die
beiden Liqueure sind lohnende Wiederver-
kaufs-Artikel, die in allen Kaffeehäusern,
Wein- und Delicatessen-Handlungen verkauft
werden können.

Herrn Aj)otheker G. Piccoli in Laibach.
Nach den Resultaten der chemischen

Untersuchung sind Ihr «Anisette Excelsior»,
«Curacao Naturell» und «Himbeeren-Syrup»
als vorzügliche Präparate zu bezeichnen.

Kais. u. kön. chemisch-physiologische
Versuchsstation in Klosterneuburg bei Wien,

21. December 1891.
(5812) 12—3 Der Director :

Prof. Dr. L. Roesler.
Apotheke Piccoli

< zum Eng el > in Laibach, Wienerstrasse.
Auswärtige Aufträge werden umgehend

per Post gegen Nachnahme des Betrages
effectuiert.

Zahnarzt Schweiger
wohnt

Hotel „Stadt Wien4'
II. Stock. Nr. 2Ü und 26 i

ia.xi-1 ord. ix i iext tätg-llcli.
von 9 bis 12 Uhr und
von 2 bis 5 Uhr;

an Sonn- und Feiertagen
von »/,10 bis y t l Uhr. (5516) 11

%{\tü 3crbrod)ene:
QHa&, ^or jcs la i i , J&ofj u. l tu., littet

©täfer ju 30, 50 unb 80 fr. bei: 3-rauj
ÄoHmann, Caibadj. (5373) 1 0 - 4

Gesucht wird
ein feineres Mädohen, welches gut. kocht,
deutsch sprechen kann und auch für Zimmer-
reinigung verwendbar ist.

Näheres: Trlesterstrasse Nr. 12)
I. Stock, Thür Nr. 3. (5855) 6—f>

Cognac-Bitter
1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl.

Köstlich !
Von anregender, kräftigender Wir-
kung auf den Magen, den Appetit

und die Verdauung stärkend
Zu lialion bei UliliO) 10

Utald v. Trnköczy
Apotheker in Laibach.

Umgehender Postversandt.

Hiemit beehre ich mich die Anzeige zu machen, dass ich rnit 1. J ä n n e r
1 8 9 3 meine Apotheke

„zum goldenen Hirschen" am Marienplatz in Laibach
meinem Sohne Jose f übergeben habe, und or.suc.he flas P. T. Publicum,
das mir geschenkte Vertrauen auch fernerhin meinem Sohne zu schenken.

Hochachtungsvoll

Auf obige Anzeige gestützt, erlaube ich mir dem P. T. Publicum be-
kannt zu gfibnn, dass ich mit. 1. J ä n n e r 1893 di<> :\ll- und bostrenommiert«
Apotheke 9.,5Kimnm f f o l d e n e n Ä Ä £ « » S » « 5 1 Ä « M L 6 6 am
Marienplatz in Laibach von meinem ll<vrn Vater iiboniomm m hab", und
werde bemüht sein. allen Anforderungen der Herren Aerzte und des
P. T. Publicums auf die gewissenhafteste Weise nachzukommen.

Hochachtungsvoll (6988) 3—3

•loses lÄIayr.

Amerikanisches Salon Petroleum
ton Irr

nur bi£š U l I per Kilo

I bei aP«*«r L a s s n i k . T^ '

K i n d e r w a g e n in solider, feiner, eh-gant^
Ausführung und beliebiger Farbe, als hople»"'
blau, drapp, olive, zu fl. 5 60, 0 00 (5 50 7"°°'
«•00, 9 00, 10-00 bis 20 00 p R r Stück-.

Ste fanie-Wagen (dreintdripe H\\7J#*fen'
ohne Dach zu fl. 6 00, 7-00, 7-50; mit Dach '•"'
fl. 9 00, 11-00, K-5 00, 15-00 bis 20-00 per Stiic*-

Anton Obre*^
Tapozierer,

Laibach, Schellenburggasse 4.
P^T~ Anerkannt allerl>illigsLe Bezugsquelle ^
Kinderwagen. i27lJl) *y

Steter Ausverkauf in diesem Artikel-

B i l a n z
der Sparcasse der Stadt Gottschee pro 1892-

Activa. Passiva.
_^*0>

^ l l . kr.

varlenen ^ezen Uvpolnelc 586961 44
Wecn^el 40005 — !
vllrlelien ßkßen lillnäpsancl 92 — ^
Werte^clen cler 8p»5ca88e 230430 70
InvftntZr 782 34
2in«en-Iiüc:k8täncle 5764 72
Lon8t^e ^eliv-Nüclistänäe 104 67
5»8828tanä 3262 33

3 u m m e . . . 867403 20

Iuter6«8lM'LinIaß«n 819324 ""
Voraol'N^lllllt« ^<!tiv-^ii!!i«!> 4?2 ^
Nk^lüv^solisl 47657 ^

8 u m m e . . . 867403 ^

Gottschee am 31. December 1892.
Anton Hanfi* m. p., (35) 3—3

Obmann der Direction.
^SLnčoaa. SCnglmanni m. p., «Fosief Mi»«^w m p.,

Buchhalter. Cassier.

Karl Tül
l.aihuili. Spilal^usso \r.;lO-

Grosses Lager
aller

Schulrequisiten
nach Vorschrift

der Herren Professoren und
Lehrer.

H^^H^^^^^SSBBBBB^SBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBI

Karl Tül
JLai lmch, S p i l a l j r a s s c \ r . IO.

Briefpapiere un«l Couverts in (Jasse.tten
und Mappen - Neuheiten in Papier-
Confection, Cartes de correspondance,
LuxiiHcassetten in feinster Ausführung
mit Blumen und anderen Kunst-

prägun^en.
Geprägte Galanteriewaren aas Leder.
Visitkarten nuf Bristol- oder Elfcnbcin-
carton, Photographie-Albums, Poesie-
Albums, Tagebücher, Autographen-
Albums, Musikmappen, Schreil>mappen,
Zeichenmap])en, Farltenkiistclien, Reiß-
zeuge , Schultaschen, Biichertriiger,

Skizzenbücher, Herbarien,

(4107) 26—17

Karl Till
IiUil»u«'li, Spital^aMMC N r . I O .

Gebetbücher für die Jugend und für
Erwachsene in den prachtvollsten Ein-
bänden. Briefmarkenalbums, Briefmar-
ken in Converts ä 50 kr. bis si fl. .fremd-
liindische^u. überseeische Marken auch

einzeln ä 1« kr. bis I ft. f>() kr.
Illustrierte Abc-Bücher, Bilderbücher,
Jugendschriften,Erzählungen, Märchen
bücher, Jugeiidspiele, (xe.sellschafts-
spiele, Spielteller, Lampenschirme,

LRinpenschleier.
Volkskalender, Schreib- und Wand-
kalender, Notiz- und Vormerkkalender,
Blatt- ii. Briefraschenkalender. Taschen-
und Portemonnaiekalender, Käsender
ftir Aerzte, Juristen, Landwirte, Forst-

leute, Bergleute.

Karl TiU
l,3iiba< h. Spilal^assc Nr. !<>•

Kalender, Taschenbücher, Notizbücher:
TauHHiir.Hajmf,^,,,,,, .̂,),,,,,],,^ Kromiue1"
Haiishaltiings- und Merkbuch, N<>ti*'
buch- u. Haushaltungskalejider. Wie"er

Haushaltiingslxicb, Die freie Welt. #*'
lender für die elegante Welt, Dame"'
Almanach, Tagebuch für alle T»#e

jedes Jahres. Notizbuch für alle Stän«6'
Kroninie's (ieHrhäfis-Notizkalender. Nfl*
ti/kalender für weih!. Jugend, Meiit01"'
Studentenkalender, Professorenkal*"'

der, Lehrerinnen-Kalender.
(»rosste Auswahl von Block-Kalends
von iJO kr. an und Widiniingsbüch«rP

mit prachtvollen Bildern.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r ck sseb. V a m b e r g .


